
28. März 2025

Niederösterreich bereit für Damen-
Weltcup am Semmering 2025!

Niederösterreich bietet sich 2025 als Austragungsort für
Damen-Weltcup-Rennen am Semmering an und betont

seine Wintersport-Bereitschaft.

Semmering, Niederösterreich, Österreich - Am 28. März
2025, um 10:42 Uhr, hat die Landeshauptfrau von
Niederösterreich, Johanna Mikl-Leitner, gemeinsam mit dem LH-
Stellvertreter Udo Landbauer über die Möglichkeit von Damen-
Weltcup-Rennen am Semmering informiert. Normalerweise
werden diese Rennen alle zwei Jahre in der Region ausgetragen.
Angesichts der voraussichtlichen Unverfügbarkeit des Weltcup-
Standorts Lienz steht Niederösterreich bereit, die Austragung zu
übernehmen. Mikl-Leitner betont, dass das Bundesland als
Wiege des alpinen Skisports immer bereit ist, Lösungen für die
Wintersport-Fans zu finden, und fügt hinzu, dass
Niederösterreich über die nötige Erfahrung sowie Infrastruktur
verfügt.

Im Dezember 2024 fand am Semmering ein erfolgreiches
Weltcup-Spektakel statt, das rund 13.000 Gäste anzog. Diese
positive Erfahrung und die neueste Pisteninfrastruktur machen
Niederösterreich zu einem attraktiven Standort für die
bevorstehenden Damen-Rennen. Der Austrian Ski Verband
(ÖSV) hat bereits angefragt, ob Niederösterreich als
Austragungsort zur Verfügung steht, was die Bereitschaft der
Landesregierung weiter unterstreicht.

Komplexität und Herausforderungen der
Organisation



Franz Steiner, der Präsident des WSV und des
Organisationskomitees, hebt die Komplexität der Organisation
eines Weltcup-Rennens hervor. Das Komitee arbeitet eng mit
dem ÖSV zusammen, um Lösungen zu finden und die
Veranstaltung erfolgreich umzusetzen. Ein solches Engagement
zur Förderung des alpinen Skisports ist besonders wichtig, da
dieser in Österreich, wie auch international, eine sehr beliebte
Sportart darstellt, die auf schneebedeckten Pisten ausgeübt
wird.

Österreich nimmt eine führende Rolle in der Entwicklung des
alpinen Skisports ein. Der Staat investiert nicht nur in zahlreiche
Skigebiete, sondern bietet auch einige der besten Pisten und
Einrichtungen weltweit. Die Tradition des alpinen Skilaufs reicht
bis ins frühe 20. Jahrhundert zurück, und viele bekannte
Skischulen bieten professionellen Skiunterricht an, welcher die
nächsten Generationen von Skifahrern fördert.

Historische Meilensteine und Erfolge

Die Anfänge des alpinen Skisports in Österreich reichen zurück
in die 1920er und 1930er Jahre, als erste Skigebiete wie
Kitzbühel entstanden. In den 1950er Jahren fanden die ersten
alpinen Ski-Weltmeisterschaften in Österreich statt. Bis in die
1970er Jahre konzentrierte sich das Land auf die Ausbildung von
Spitzensportlern, was dazu führte, dass Österreich zahlreiche
Medaillen bei Olympischen Winterspielen gewann.

Die Evolution des alpinen Skiweltcups, der erstmals am 5. Januar
1967 in Berchtesgaden stattfand, hatte einen frischen Wind für
den Wettkampf. Diese Veranstaltungen haben nicht nur die
Wettbewerbslandschaft des Skifahrens revolutioniert, sondern
auch dazu beigetragen, dass Athleten wie Marco Odermatt und
Mikaela Shiffrin international dominieren. Im aktuellen Alpine
Skiweltcup 2022/2023 bringen es Athleten des ÖSV wie Daniel
Hemetsberger und Matthias Mayer unter die besten zehn der
Weltcup-Wertung.



Das Engagement und die Leidenschaft für den Skisport in
Niederösterreich und Österreich insgesamt bleiben unverändert
stark. Mit der Bereitschaft, neue Herausforderungen
anzunehmen und die Tradition des alpinen Skisports
fortzuführen, ist die Region bestens gerüstet für die kommenden
Wettbewerbe.
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